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25 mm große Schadenstelle an 
einem 30,5-Zoll-Flotationsreifen für 
landwirtschaftliche Anhänger: Der 
Schaden ist begutachtet und markiert, 
die Schadenstelle bereits ausgefräst.

Vulkaniseur Velislav Hinkov bei der 
Vorbereitung zur Reparatur.

Einheben eines 25-Zoll-Großreifens 
in die Reparaturanlage zur Durchfüh-
rung des einstufigen Verfahrens ohne 
Vorwärmen der Schadenstelle.

Blick in die 2016 neu eröffnete 
Großreifen-Reparaturhalle in Feucht-
wangen. Auf 150 qm Fläche werden 
unter Berücksichtigung aktueller 
Ergonomiebedingungen Reifen bis 49 
Zoll repariert.

den eine immense Kostenersparnis bedeu-
tet.“
Günter Mäckler lernt seine jungen Kollegen 
im Ausbildungsberuf „Mechaniker für Rei-
fen- und Vulkanisationstechnik“ an. Und das
mit Erfolg: So ist Vulkaniseur Velislav Hinkov 
in 2017 Erster Bundessieger in seinem 
Handwerk geworden. Sein Kollege Vitaliy 
Stanke ist seit kurzem ausgelernter Vulkani-
seurmeister und wird in seine Fußstapfen 
treten. Reifen Lorenz bildet sowohl kauf-
männische als auch gewerbliche Mitarbeiter 
aus, denn das Vulkaniseur-Handwerk hat 
Zukunft. „Auch wenn zunehmend Fahrzeu-
ge elektrisch fahren, Gummireifen werden 
sie weiterhin haben“, so Torka, und deshalb 
sieht er auch einer positiven Zukunft für das 
Unternehmen entgegen. Eine Herausforde-
rung ist, wie in so vielen Branchen, die Su-
che nach Arbeitskräften. Der Markt ist leer-
gefegt und junge Leute sind für 
ungewöhnliche Berufe eher schwer zu be-
geistern – doch wenn sie einmal Feuer ge-
fangen haben, bleiben sie meist bei der 
Stange. Dazu trägt sicher auch das gute 
Betriebsklima in dem 240-Mitarbeiter-Un-
ternehmen bei.

Reifen Lorenz GmbH ist ein regional ver-
tretenes Unternehmen. Ursprünglich als 
Spezialvulkanisations-Unternehmen ge-
gründet, bietet es Dienstleistungen für 
Kraftfahrzeuge aller Art an. Gegründet 
wurde es 1921 von Hermann Lorenz. 
1961 übernahm Günter Lorenz die Ge-
schäfte von Reifen Lorenz. Mittlerweile 
wird das Unternehmen in dritter Genera-
tion von Hermann Lorenz geführt. Die 
Unternehmenszentrale befindet sich in 
Lauf bei Nürnberg. Die 22 Filialstandorte 
des Unternehmens findet man in Bayern, 
Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen. 
Neben den Filialen werden auch 2 Reifen-
Runderneuerungswerke in Feuchtwan-
gen und Meineweh/Zeitz betrieben.
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 Reifen Lorenz

Reifen Lorenz GmbH, 
Nürnberger Str. 110 · 91207 Lauf/Pegnitz
Tel.: +49 (0) 9123-172-0
www.reifen-lorenz.de
www.reilo-reifenreparatur.com
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Die Werkshalle der Firma Reifen 
Lorenz in Feuchtwangen, in der sowohl 
die Lkw-Reifen-Runderneuerung als 
auch die Reparatur von Großreifen 
durchgeführt wird.
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